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Liebe Leserinnen und Leser,

dass im Laufe derZeit alles teurer wird ist leider 
eine unumstößliche Tatsache. Die Preissteigerungen 
im Postversandwesen seit dem Jahr 2000 geben aller­
dings Anlass zur Sorge. Sie sind für viele gemeinnüt­
zige Organisationen eine kaum zu bewältigende Last 
und für die Meinungsvielfalt innerhalb der Medien­
landschaft eine große Gefahr geworden.

Nicht nur, dass der Vertrag m it der Post aus dem 
letzten Jahr neuerlich ausgefertigt und auch wieder 
voll vergebührt werden musste, ist der Tarif für den 
Zeitungsversand stark gestiegen und wird es weiter­
hin tun -  bis 2005 um etwa 300%. Sie haben sicher 
in den Tageszeitungen Berichte über die Verteuerung 
durch den Wegfall des staatlichen Zuschusses 
gelesen.

Damit die Steigerungen nicht sofort in vollem Um­
fang wirksam werden, haben wir einen 5-Jahresver- 
trag m it der Post abgeschlossen, der die kontinuier­
liche Erhöhung sichert statt der maximalen Preiserhö­
hung (ohne Vertrag) bereits ab 2003. Natürlich hat 
der Gebührenentgang seinen Preis: Wir mussten der 
Post eine annähernd gleichbleibende Anzahl an Zei­
tungsbeziehern garantieren -  ansonsten hätten wir 
umgehend die maximale Gebühr pro Leser und Aus­
gabe bezahlen! Deshalb meine Bitte an Sie:

Wenn Ihnen der Na t u r s c h u t z b u n d  und 
NATUR&Land am Herzen liegen, unterstützen Sie uns 
mit der Beibehaltung Ihrer Mitgliedschaft oder Ihres 
Abonnements.

Die neuen Mitgliedsbeträge haben Sie wahrschein­
lich schon von Ihrer Landesorganisation erfahren oder 
werden es in Kürze. Die neuen Abonnementpreise (nur 
für Abonnenten) werden um den geringen Betrag von 
10,- au f 210,-öS oder € 15,26 (Inland) sowie auf 
270,- öS oder € 19,62 (Ausland) erhöht. Damit hof­
fen wir, das Auslangen zu finden.

Ich bedanke mich für Ihr Interesse und wünsche 
Ihnen ein erfülltes, erfolgreiches Neues Jahr 2002 '
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